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Ergebnis der Sitzung:

Öffentlicher Teil

Frau Föniger eröffnet um 18.00 Uhr die 7. Sitzung des Rates der Stadt
Schöppenstedt und begrüßt die Anwesenden. Frau Föniger wünscht allen, die sie in
diesem Jahr noch nicht gesehen hat, ein frohes und gesundes Neues Jahr 2023.

Sie Stellt fest, dass die Ladung ordnungsgemäß erfolgt ist. Die Ratsmitglieder sind
bis auf Frau Steckhan, die entschuldigt fehlt, anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist
gegeben.

Frau Föniger bittet die Tagesordnung zu erweitern:
Top 5 wird: Einwohnerfragestunde

Die restlichen Tagesordnungspunkte verschieben sich jeweils um einen nach hinten.
Die Ratsmitglieder stimmen dieser Änderung zu.

Frau Sperr-Wilke stellt fest, dass beim Tagesordnungspunkt 7 Satzung über die
Erhöhung der Realsteuerhebesätze das Abstimmungsergebnis folgendermaßen
lautete: Ja 7 Nein 6 Enthaltungen 1.

Herr Petersen erklärt, er habe sich unter Anfragen danach erkundigt, ob es
Neuigkeiten wegen der Schnellladestation in Schöppenstedt gibt.
Herr Apel habe darauf festgestellt, dass sich die Avacon noch nicht gemeldet hat.

Die Niederschrift wird mit diesen beiden Änderungen einstimmig genehmigt.

Da keine Zuhörer anwesend sind, kann dieser Tagesordnungspunkt entfallen.

Zu Punkt 1.: Eröffnung der Sitzung und Begrüßung

Zu Punkt 2.: Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der
Beschlussfähigkeit

Zu Punkt 3.: Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden
Anträge

Zu Punkt 4.: Genehmigung der Niederschrift über die 6. Sitzung des
Rates der Stadt Schöppenstedt vom 15.12.2022

Zu Punkt 5.: Enwohnerfragestunde
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Herr Apel erklärt, die verteilten Seiten waren notwendig, da vergessen worden war,
bei den Finanzplanungsjahren Änderungen zu berücksichtigen. Er meint, die Stadt
komme voraussichtlich ohne die Aufnahme eines Kredites für Investitionen aus.
Eine Berechtigung für die Aufnahme eines Liquiditätskredites ist über einen Betrag
von 1.000.000,00 € eingeplant worden. Dieser könnte notwendig sein, wenn die
Einnahmen nicht rechtzeitig eingehen und Ausgaben früher fällig werden. Eine
Genehmigung hierfür benötigt die Stadt nicht, da der Betrag unterhalb der Grenze
von einem Sechstel der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit liegt.

Da aber Verpflichtungsermächtigungen veranschlagt worden sind, muss der
Haushalt trotzdem vom Landkreis Wolfenbüttel –Kommunalaufsicht genehmigt
werden.
Er meint die Stadt sei mit dem Schuldenabbau vorangekommen, mittlerweile liege
die Stadt unter dem Landesdurchschnitt.

Er geht davon aus, dass in diesem Jahr ein großer Teil der liquiden Mittel für die
Deckung der Fehlbeträge benötigt wird. Die Stadt werde im Laufe der nächsten
Jahre den Bestand aber wiederaufbauen können.

Herr Isensee erinnert daran, sich rechtzeitig um einen Betreiber für die
Eulenspiegelhalle zu kümmern, da der Vertrag 2025 ausläuft.

Herr Behrens erklärt, die CDU-Fraktion könne wegen der Investitionen für die
Neugestaltung des Bereiches um den Elm-Asse-Platz den Haushalt nicht mittragen.

Herr Mühe meint, die Stadt müsse hier dringend handeln und ob die Mittel in dieser
Höhe benötigt werden, wird sich anhand des von einem Planer erstellten Konzeptes
ergeben.

Herr Isensee erklärt, die Fraktion Bündnis‘90/Die Grünen stünden dahinter, dass
auch in einer so angespannten Haushaltslage dringend etwas zur Steigerung der
Attraktivität von Schöppenstedt unternommen werden muss.

Der Rat beschließt die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und
Investitionsprogramm für das Haushaltsjahr 2023.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

Ja 11 Nein 5 Enthaltung 0 Befangen 0

Zu Punkt 6.: Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023



4

Herr Mühe erklärt, die Überplanung der kleinen Spielplätze soll wie beim
gesponserten Spielplatz von dem gebildeten Gremium erfolgen.
Der Bereich rund um den Elm-Asse-Platz mit ehemaligem Außengelände des
abzureißenden baufälligen Kindergartens „Hummelburg“, Eulenspiegelspielplatz,
Bolzplatz, ehemalige Minigolfanlage, Basketballanlage sowie weiteren Freigeländes
soll von einem Planer überplant werden. Hierbei soll auch geprüft werden, ob hier
Kurzzeitplätze für Wohnmobile sowie ein Grillplatz eingerichtet werden können.
Zusätzlich soll ein Bereich für Outdoor-Sport angelegt werden.

Herr Isensee meint, die Einrichtungen (Jugendzentrum, Schule, Kindertagesstätte
Sportverein und weitere), die rund um den Platz bestehen, sollten an der Planung
beteiligt werden.

Herr Peggau schlägt vor, ein Outdoor-Fitnessplatz sollte zunächst in einem kleinen
Format angelegt werden, um zu sehen, wie er von der Bevölkerung angenommen
wird.

Herr Isensee meint, hier stelle es sich heraus inwieweit die Nutzergruppen an der
Planung beteiligt werden.

Beschluss:
1.Beauftragung eines Fachplaners für Spiel- und Freizeitanlagen im
Haushaltsjahr 2023.
hier: Durchführung einer Ausschreibung für die Durchführung der Planung
2. Der Stadtdirektor wird ermächtigt, nach erfolgter Ausschreibung den Auftrag
an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich beschlossen

Ja 11 Nein 5 Enthaltung 0 Befangen 0

Herr Apel erklärt, er habe noch keine neuen Mitteilungen seit der
Verwaltungsausschusssitzung.

Zu Punkt 7.: Beratung über die Entwicklung eines Konzeptes für die
Erstellung eines Spiel- und Freizeitkonzeptes für den
Bereich um den Elm-Asse Platz

Zu Punkt 8.: Mitteilungen
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Herr Behrens bittet künftig die Zahlen des Haushaltes den Fraktionen früher zur
Verfügung zu stellen.

Herr Isensee stellt fest, dass die Sitzungsgelder für das zweite Halbjahr 2022 noch
nicht ausgezahlt worden sind.

Frau Hübner teilt mit, dass ab 10.02.2023 der Imbisswagen wieder am Markttag zur
Verfügung stehen wird.

Da keine Zuhörer anwesend sind, kann auch dieser Tagesordnungspunkt entfallen.

Frau Föniger bedankt sich für die rege Mitarbeit und schließt um 18.35 Uhr, nicht
ohne allen einen guten Heimweg gewünscht zu haben, die 7. Sitzung des Rates.

Zu Punkt 9.: Anfragen

Zu Punkt 10.: Einwohnerfragestunde

Zu Punkt 11.: Schließung der öffentlichen Sitzung

Der Stadtdirektor Der Protokollführer Die Bürgermeisterin

Apel Kühne Föniger


